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Groß herzoglich Badisches

Anzeige - Blaki
für den

Oberrhein - Kreis .
A r.° 91 _ Mittwoch den 13. November 1844 .

Die Brodlicferung für die Garnisonen Frei bürg , Rastatt , CarlSruhemit Gottsau , Bruch . *
s al , K ißlau und Mannheim in den vier Monaten Jan uar , Februar , MerzundApril i 8 t»5,und die Fouragc - Lieferung für die Garnisonen Frciburg , Rasta dt , Karlsruhe mit Gott Sau ,und Mann heim in denselben vier Monaten , soll Montag den 9 . Dezember lügt » an die Wenigst »
fordernden begeben werden .

Die hierzu Lusttragcnden habenr
1 ) vor Allem die bei sämmilichen Garnisons -Commandamschastm und bei der Unterzeichneten Stelle

aufgelegten Lieferungs - Bedingungen einzuschen und Formulare zu den Soumiffionen unenrgcldlichin Empfang zu nehmen ;
2 ) ihre Soumiffionen aii daS Großh . Kriegsministerium portofrei , versiegelt und mit der Aufschrift :

--Brod - ( Fourage - ) Lieferung füt -die Garnison N . N . betreffend » einzusenden oder bis Montagden 9 . Dezemb . 1844 Morgens 10 Uhr in die bei der Unterzeichneten Stelle ausgcsehte Soumiffions -
Lade einzulegen , weil sogleich ngch dem Schlage dieser Stunde auf der Uhr der evangelischen
Stadtkirche mir der Eröffnung der Soumiffionen begonnen , jedes spätere Angebot aber zurückge-
wicsen wird ;

2 ) jeder Soumittent hat seiner Soumiffion ein gcmeinderäthlicheö von dem betreffenden Amte beglau¬
bigtes Leumunds - und Vermögens - Zcugniß oder die Kriegs - Ministcrial -Verfügung , wodurch er
von Vorlage des Vermögens - und Leumunds - Zengniffcs befreit geworden ist, beizulegen . Sou »
Missionen , welchen diese Anlage fehlt , werden ohne alle Rücksicht zürückgewicscn ;

4) jeder Soumittent hat bei der Soumiffions -Eröffnung persönlich oder durch einen schriftlich Bevoll¬
mächtigten anzuwohncn .
Schließlich wird bemerkt , daß für die Brodlieferung nur «nnländische Bäcker und Mehlhändier als

Souinirrcnten zugclassen werden .
Carlsruhe den 6 . November 1844 .

Sekretariat des Großh . Kriegs - Ministeriums .
Fe s e n b eck h.

Faftantf Actzulsiellen .
Die Bewerber am nachbenannte erledigte Schul »

dienste haben sich nach der Verordnung von , 7.
Juli 1836 Regierungsblatt Nro . 58 bei ihrer Vor¬
gesetzten Bczirksschulvisitatur mnerbalb 6 Wochen
zu melden .

Der erledigte kath . Schul . , Meßner - und Or -
ganistcndienst zu Bilfingen , Oberamrs Pforzheim
st dem Hauptlehker Johannes Rapp zu Sicincgg
in demselben Amtsbezirke übertragen , und dadurch !
der kathol . Fiiialschuldicnst zu Sleinegg mir dem j
gesetzlich rcgulirtcn Dicnsteinkommcn von \ kO fi .
jährlich , nebst freier Wohnung und dem Schul ,
aeldc , welches bei einer Zahl von ctwabOSchul »
kindern auf 56 kr. festgesetzt ist , erledigt worden .

; Durch die Pensionirung deS Hauptlehrers Jos .
Adam Dehmcr ist der katholische Schul - , Meßner »
und Organistendienst zu Sandweier , Amis Baden ,
mit deni gesetzlich regulirteo Dicnsteinkommen von
175 sl . jährlich nebst freier Wohnung und Ancheil
an dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von
etwa 150 Schulkinder auf 1 fl . jährlich für jedes
Kind festgesetzt ist , erledigt worden .

Durch die Berufung des Schullehrers Süß ist
! die in die erste Klaffe gehörige evang . Schulstrlle
i zu Fisching «»; , Schulbezirks Lörrach , mir dem auf

152 fl . 42 kr . berechneten Gehalt , nebst freier
Wohnung und 48 kr . Schulgeld von jedem Schul¬
kind , deren Anzahl ungesähr 50 betragt , i » Erle¬
digung gekommen .
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Da man die bieder provisorisch verwaltete in
die erste Klasse gehörige evang . Schulstellc zu Zin¬
ken , Schulbezirks Müllhelm , wieder desinitio ^ zu
besetzen beschlossen hat , so wird solche mit dem
Normalgchalr von i40 fl . nebst freier Wohnung
und dem Schulgelde a , fl . von rdem Schulkind ,
deren Zahl sich auf etwa 30 beläuft , hierdurch
auSgekündigt .

Dienst - Kachriciiten
Der kathol . Schuldienst zu Tiefenstein , Amts

Waldshut , ist dem Uncerlehrer Joseph Kaiser zu
Luttingen , in demselben Amtsbezirke , übertragen
worden . ,

Der katholische Schul - , Meßner - und Organi¬
stendienst zu Unterwittftadt , Amts Krautheim , ist
dem llnteclehrer Karl Volk zu Bruchsal übertra¬

gen worden .
Dem Schullehrer Joliann Friedrich Süß von

Fischingen ist die evang . -Dchulstelle zu Mußbach ,
Bezirks Emmendingen übertragen worden .

Die mit dem Vorsängerdienste vereinigte Lehr¬
stelle an der neu errichteten öffentlichen Schule bei :
der isr. Gemeinde Hemsbach im llnterrheinkrcise
wurde dem bisherigen Relhionsschullehrer und
Vorsänger bei derselben , Schulkandidat Moses
Adler von Ebcrstadt übertragen .

Die durch das Ableben des Lehrers Staadecker
erledigte Lehrstelle an der öffenkl . isr . Schule in
Walldorf , Amtsbezirks Wiesloch , wurde dein
Schulkandidaten Abraham Willstaktcr von Karls¬
ruhe übertragen .

Obrigkeitliche rseksnntmscyungen .
Fahndung .

i fBreisach/s Der Bürger Sebastian Grünfelder
von Mbrdingen wird seit dem 30 . Oktober d . I .
an welchem Tage er noch Geschäfte auf seinem
Felde verrichtete , vermißt , und es konnte seither
unerachtct fortgesetzter Aufsuchung und cingeholter
Erkundigungen keine Spuk von ihm entdeckt weo -
den .

Was zum Behufe der Fahndmig hicmit öffent¬
lich bekannt gemacht und das Signalement des
Vermißten beigcfügt wird , Mit dem Ersuchen , im
Falle der Entdeckung etwaiger Spuren , uns Nach¬
richt hievon geben zu wollen .

Signalement .
Alter etwa 52 Jahre , Größe circa 6 Fuß , von

schlanker Statur , Gcsichlsform oval , Aussehen
bräunlich blaß , Haare schwarz und kurz geschnitten ,
Stirne gewölbt , Augenbrauncn schwärzlich , Au¬

gen braun und aufgeschwollcn , Oiafc mittelmäßig ,
Äkund groß , Zähne gesund , Kinn breit , Abzeichen
keine .

Kleidung .
Eine schwarze baumwollene s. g . Zipfelkappe ,

schwarzes florettseidenes Halstuch » ein schwärzlich

graues Kamisol von Halblein , Brusttuch von dem¬
selben Zeug , lange schwarze Zwilchhosen , un¬
wahrscheinlich Stiefel .

Der Vermißte war dein Trünke sehr ergeben .
Breisach den 3 . November 1844 .

Großh . Bezirksamt .
Aufforderung .

i sKenzingen . j Nro . 29704 . Der ledige Müller
und Steinhauer Johann Fichter von Röthweil ist
angeschuldigt , in dem Kronenwirthshause dahier ,
einen Effectendiebstahl verübt zu haben .

Derselbe wird aufgefordert , binnen 4 Wochen
sich dahier um so gewisser zu sistircn und Hierwegen
zu verantworten als sonst nach Lage der Akten ge¬
gen ihn erkannt würde .

Kenzingen den 2 . November 1944 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Aufforderung .
1 sHornberg . j Nro . 11911 . Jakob Habcrer ,

Sohn des Mathias Nill von Schiltach , welcher
dahier eine Forstfrevelstrafe von 3 Tagen zu er¬
stehen hat , und dessen Aufenthaltsort zur Zeit un¬
bekannt ist , wird hiemit aufgefordcrt , sich dahier
unoerweilt zu stellen .

Zugleich werden die Polizeibehörden ersucht , dem¬
selben auf Betreten die Rriseurkunden abzunehmen
und ihn mit Laufpaß hieher zu weisen .

Hornberg den 6 . November 1844 .
Großh . Bezirks - Amt .

Bekanntmachung .
2 sMüllhcim . j In Sachen

A . Nr . 244 >0 . des Großh . Amts - Revisors
Ott in Stockach

gegen
die Erben der verstorbenen
Frau Herzogin Drummont
von Melfort - Perth von
Rheinweilcr

als
deren Kinder
1 ) Emilie , Melanie , Ma¬

thilde , geborne Gräfiw
Rapp , Ehefrau desBan -
kicrs Hoppe in Lon¬
don .

2 ) Malcolm Drummont ,
minderjährig,unterVor -
mundschaft seines Va¬
ters des Herzogs von
Melkort Pertl » in Pa¬
ris

Forderung und
Arrest betr .

har Kläger dahier eine Klage auf folgende That -

sachen gegründet :
Unterm 9 . Oktober 1935 sei er von der
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verstorbenen Gemahlin dcS Herrn Georg
Drummont Herzogs von lUelkort - kerlki ,
Albcrtine Charlotte von kottberg - 6ol -
IiKn^ mit Zustimmung ihres Ehemanns be¬
auftragt worden , die Kaufschillinge von ihren
in Rhcinwcilcr , Bamlachcr und Blansingcr
Gemarkung verkauften Liegenschaften im
Gcsammtbctrag von i4,9 ? 7 fl . cinzuzichc » ,
und an Sie selbst oder auf ihre Anweisung
auszuzahlcn , wogegen ihm für seine Aus¬
lagen und Bemühungen ein Honorar ver¬
sprochen worden sei ; er habe sich dieses Auf¬
trags entledigt , unterm6 . Nov . i837Rechnung
gestellt , worauf ihm der Vollzug des Ge¬
schäfts durch Gencralquittung vom gleichen
Tag bescheinigt worden scy , ohne daß ihm
jedoch das versprochene Honorar ausbczahlt
wurde .

Als Belohnung für seine Mühe und die
gehabten Auslagen spricht Kläger vom Gul¬
den I Kreuzer an , wonach sich seine For¬
derung auf 725 fl . belauft .

Die beklagten Erben seien im Begriff ,
die Erbschaft zu kheilcn , und hätten zu tie¬
fem Behuf ihre

'
im "Inland gelegenen Lie¬

genschaften bereits veräußert . Ohne die cr-
bethene Maasrcgcl sey Kläger gcnbthigt ,
seine Rechts - Ansprüche gegen die Beklagten
bei verschiedenen ausländischen Gerichten
geltend zu machen , wodurch ihm die wirk¬
same Verfolgung derselben unmöglich ge¬
macht , oder doch sehr erschwert wäre , wcßhalb
er bittet , auf eine GütcrkaufschilUngSfordc -
rung der Beklagten bei dem Herrn Obristen
von Rottberg in Carlsruhc bis zum Be¬
trag seiner Forderung und weiteren 50 fl .
für Kosten Arrest zu legen .

Bescheinigt hat Kläger seine Ansprüche
durch die Originalurkunden vom 9 . Oktober
>833 und 6 . November >837 ; sodann den
Grund des Arrestes durch Berufen auf die
Amts - Revisorats - Acten über die Inventur
des Nachlasses der verstorbenen Frau Her¬
zogin von Melfort - Perth , sowie auf das
Liegenschafis - Vcrsteigcrungs - Protocoll vom
>6 . v. MtS .

Es ergeht nunmehr
in Erwägung , daß durch die vorgclegten Ori¬
ginalurkunden vom 9 . Oktober , 833 und
6 . November 1837 die klagerische Forder¬
ung im Allgemeinen bescheinigt ist , wen »
auch nicht gerade in ihrem specicllcn Be¬
trag ,_

daß sich aus den von klägerischer Seite
aufgerufencn Amts - Revisorats - Acten er¬
gibt , daß die Beklagten im Begriff stehen ,

die ihnen anerfallene Erbschaft zu thcilen ,
und die hicrlandS bcseffcncn Liegenschaften
bereits veräußert haben , daß somit ohne
Anlegung des nachgcsuchten Arrestes der
Kläger gcnöthigt wäre , seine Rechts - An¬
sprüche bei verschiedenen ausländischen Ge¬
richten geltend zu machen , wodurch ihm die
Verfolgung seines Rechts mindestens sehr
erschwert werden würde ,

mit Hinblick auf die § . 675 , 6 ?6 , 2 -
6Q5 und 689 der Proc . Ord .

Bescheid
Der nachgcsuchtc Arrest auf die Gütcrkaufschil -

lingsforderung der Beklagten bei dem Hrn . Obristen
von Rottbcrg in Carleruhe wird bis zum Be¬
trag von 725 fl . und 50 fl . für Kosten hiermit
erkannt , und dem Herrn von Rottbcrg aufge -
gcbcn , de » mit Arrest belegten Betrag seiner Schuld
dis auf weitere gerichtliche Verfügung nicht aus »
zubczahlcn .

V . R . W .
Beschluß .

Da der dcrmalige Aufenthalt der Beklagten un¬
bekannt ist , so werden dieselben von der gegen sie
erhobenen Klage und dem darauf ergangenen Be¬
scheide andurch in Kenntniß gesetzt, und zur Recht¬
fertigung des Arrestes auf

Donnerstag den 9 . Januar 1865
früh 8 Uhr

anher unter dem Rcchtsnachthcil vorgeladcn , daß
bei ihrem Ausbleiben das Arrestvcrfahrc » gleich¬
wohl fortgesetzt , und sic mit ihren Einreden gegen
die Rcchlmäßigkeil des Arrestes ausgcschloffen wür¬
den .

Müllhcim den 22 . Oktober 1844 .
Groß !) . Bezirksamt .

Winter .
vdt , © ruber .

Be kanntmachun g.
3 sFrciburg .) Die Expropriation der zur

Straßcncröffnung in den neuen Stadt¬
vierteln am Karlsplatz erforderlichen
Gutstheile betreffend .

Durch früher schon veröffentliche höchste Staats «
ministcrial - Erlasse vom 1 , September >825 Nro .
1336 und vom 11 . Februar 1860 Nr . 458 wur¬
den die Güter , welche hinter der vom Kaltcnbach ' -
schen Hause bis zur Ludwigsstraße verlängerten
Kaiscrstraßc dem Karlsplatze zu liegen , zu Bau¬
plätzen bestimmt , und ausgesprochen , daß solche ge¬
gen hinreichende Entschädigung im Zwangswcgc
abgetreten werde » müffen .

'

Da nun auf diesem Areal mittlerweile mehrere
Häuser gebaut worden und andere im Baue be¬
griffen sind , fo hat der Gcmcindcrath höherer An¬
ordnung zu Folge und nach Ansicht des § . 50
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Matz 3 des ExpropriationSgesetzeL beschlossen , die
auf dem schon längst genehmigten und in der Ge -
meinderathskanzlei aufliegenoen Bauplane erficht -
lichen und auf dem Platze selbst ausgesteckten Stra¬
ßen zum größten Theil zu eröffnen , und deshalb
auch bei dein Großh . Wohllöbl . Stadtamte die
gesetzlichvorgeschriebcncn Verhandlungen cingeleitet .

Letztere führten zu dem Resultate , daß mit zwei
Gütercigenthümern , nämlich mit Färber Karl Butz
und Georg Stieb sowohl rücksichtlich der Abtrc -
lungspflichc als auch in Beziehung auf die zu be¬
zahlende Entschädigungssumme eine 'gütliche lieber -
rinkunft zu Stande kam , während Braumeister
Gramm , Schreinermeister Amann und Hofgerichts »
rach Üiombriede zwar die Abtretungspflicht an und
für sich anerkannten / dagegen aber die ihnen an -
gebotene Entschädigungssummen nicht für annehm¬
bar gefunden haben , solche sofort im Expropria¬
tionswege ausgemittclt werden müssen , was an -
durch mir dem Bemerken bekannt gemacht wird ,
daß
Braumeister Gramm 1 Jauch . 1 Vrtl . 82 Rtl ).
Schreinermcister Amann 20 »

und
Hofgerichtsrath Nombriede kk »
neuen .Maßes , nach dem aufliegenden Plane zuden neuen Straßen abzulreren haben .

Zugleich hat der Gemeinöerath das Zeugniß , wel¬
ches nach $ . kO, ki und kl des Expropriations -Ge¬
setzes von ihm zu entwerfen und öffentlich anzu¬
schlagen ist , zu diesem Behuse angefertigk und an
das hiesige Rathshaus unter Hinweisung auf den
in der Geincinderathskanzlci ausliegenden Plan öf¬
fentlich angeschlagen , und fordert alle diejenigen ,
welche außer den im erwähnten Zeugnisse aufge -
führken noch weitere Rechte an den abzulrctendcn
Gutsthcilcn ansprechen , andurch auf , solche inner¬
halb acht Tagen , vom Tage des Anschlages an ,
auf der Geineinderathskanzlei anzuzeigen , und zwarbei Vermeidung des Rechksnachtheiles , daß sie da¬
mit bei der Abtretung des GuteS und der Aus¬
zahlung dcS Preises nicht berücksichtiget würden ,
jedoch mit Vorbehalt etwaiger persönlicher Ver¬
bindlichkeiten deSEigcnkhümerS selbst.

Freiburg den 22 . November
Der Gcmeindcrath .

Wagner .
^ . F ' schcr -
Bekan n tmachung .

t sEmincndingen ^ Nco . ZQkVk. In Unters » --
chungssachcn gegen Maria Katharina Schuhmacher
von Theningen , wegen Diebstahls wurde bei der
Inkulpatin ein nicht mehr neues Leintuch von sei¬
nem Zwilch , an welchem in einer Ecke ein Na -
menszeichen und eine Nummer rokh cingcnähl war
aber rheilweise heransgeschnilken und unkenntlich

gemacht ist , und welches 8 Ellen Zwilch alten
Maaßes enthält , gefunden , über dessen Erwerb sic
sich nicht Ausweisen kann . Der etwaige Eigenthümer
hat sich dahier zu rneldcn .

Emmcndingen den 2 . November \ QkU . »
Großh . Obcramt .

Bekanntmachung .
Il sHornberg . j Nr . l >655 . Bei dem wegen

Diebstahls dahier in Untersuchung stehenden Chri¬
stian Hildebrand wurden folgende Gegenstände ge¬funden , deren Eigenthümer unbekannt sind :
a ) eine j . g . Lande von Eisen , 3" lang , oben 1 u nd

unten yj Zoll breit , angeblich auf dem Acker sdcs .
Mathias Hcitzmann in Reichenbach gefunden .b) Eine l Schuh lange vornen mir einem s. g.

Letsch versehene aus 17 kleinen Gleichen beste -
hende Kette / angeblich auf der Landstraße in
Niederwaffer gefunden .

c) Zwei Ketten stücke , das Eine davon mit zwei
länglichten Gleichen , und und einem großen
langgezogenen Ringe ( Letsch, ) das Andere mir
einem kleinern Letsch , zwei länglichen Gleichen ,einem s. g« Wirbclfortsatz und an diesem nochein Gleich » alle Gleiche sind stark ausgelaufen .Beide Kettenstücke wurde » angeblich mir einem
Seilsträngchen aneinander geknüpft auf dem
Wildfelde des Mathias Hcitzinann in Reichcn -
bach gefunden .
Hildebrand hat einbekannt , daß er im letzt ver¬

stoßenen Sommer von dein Vordertheile eines s.
g . Holländerwagens der aus der Vergebene stund ,
zwei Radscheiben , zwei Londen , und ein Deichsel -
rrageisen entwendet und veräußert habe .

Die Eigenthümer dieser angeblich gefundenen
Gegenstände , werde » ausgefordert sich zur Einver¬
nahme beziehungsweise zum Empfange ihres Eigen -
thuines dahier zu melden .

Hornberg den 30 . Oktober i8üü .
Großh . Bad . Bezirks -Amt .

Aufforderung .
1 (Karlsruhes Nro . 18209 . Nachdem auf die

gerichtliche Aufforderung vom ü . Juni d . Z . gegenden Vollzug des von dem verstorbenen Ministerial -
rath Gerhard Anton Holdermann errichteten letzten
Willens innerhalb der anberaumtcn Frist keine
Einsprache erhoben worden ist , so wird die Erbin
Magdalena Beya von Bombach auf ihr Anrufen
in Besitz und Gewahr dieser Erbschaft richterlich
hiemit eingesetzt.

Trkaunt
'
bei Großh . Bad . Stadtamtc Karlsruhe

den 2 . November >8äü .
S tößcr .

vckt . Luser .
B c k a n n t m a ch u n g.

I ( Schönaus Nro ., l337 <). Wegen unter dem
Rindvieh zu Altern ausgebrochcnen Lungcnscuche
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roiri , Stall - , Orts - und Bannsperrc angeordnct ;
was liiemit öffentlich bekannt gemacht wird .

Schönau den y . 'November 1844 .
Großh . Bezirksamt .
Bekanntmachung .

t (Gernsbach .) Die erledigt gewesene erste Ak¬
tuarsstelle ist bereits wieder vergeben .

Gernsbach den 7 . November 1844 .
Größt, . Bezirksamt .

Srraferkenntniß .
1 (Kenzingen .) Nro . 28558 . Da Paul Anton

Vmllio von hier , Soldat beim Leibinfanlerir -Re -
giy . . nt , sich aus die Ediktalladung vom 25 . Aug .d. % nicht gestellt hat , so wird er in eine Geld¬
strafe von 1200 st. verfällt und des Gemeindsbür¬
gerrechts für verlustig erklärt .

Kcnzingen den 6 . November 1844 »
Großherzogliches Bezirksamt .

Lehntablösungen .
In Gemäßheit des § . 74 des Zchntablösungs -

gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannier Zehnten endgültig
beschlossen wurde :

In dem Amte Radolphzell .
1 Des dem Wolf und Joel Levi Neuman zu

Nandcgg auf der Gemarkung Kaltenbach , Gemeinde
Randegg , zustehendcn Zehntens .

In dem Oberamt Rastatt .
1 Des der Schule in Kuppenheim auf dasiger

Gemarkung zustehendcn Zehntens .
In dem Amte Wein heim .

2 Des der kathol . Pfarrei Hochsachsen auf der
Gemarkung von Lützelsachsen zustehcnden Zehn -
tens .
In dem Stadt - u . Landamte Wertbeim .3 Des dem Chorstift Wertheim auf Vockenro -
chcr Gemarkung zustehcnden Zehntens .

3 Des dem königl . bayrischen Schul - und Stu¬
dienfond zu Aschaffcnburg auf der Geinarkung
Steinbach zustehcnden Zehntens .

Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diesen ad -
julöscnden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen¬
stück , Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -
forderl , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § §. 74 bis 77 des Zchnkablösungs -
gcsctzcs enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,andernfalls aber sich lediglich an den Zehnkbcrech -
tigtcn zu Hallen .

Vräclusiverkenntnisse bei Lehnt -
Ablösungen .

Da auf die ergangene öffentliche Aufforderung
sich Niemand gemeldet hat , so werden alle dieje¬
nigen , welche Ansprüche auf die unten bezcichnete »
«bgelösten Zehnten haben , in Folge des angedroh -

tcn RechtSnachthcilö lediglich an die Zehnrberechs
tigten verwiesen .

In dein Amte Radolphzell .
2 Des der Pfarrei Radolphzell von pcn Zehnt -

pflichtigen zu Singen zustehenden Zehntens .
Vürgermetsterwsylen .

In den folgenden Gemeinden wurden bei dir
vorgenommenen Bürgermeisterwahl nachstehende
Gemeindebürger qls Bürgermeister erwählt undvon Staatswegcn bestätigt .

In dem Amte Breisach .i Zu Mördingcn : der bisherige Gemeinderath
Friedrich Seljnger daselbst .

In dem Oberqmt Emmendingen .
In Eichstelten s dep bisherige Rathschreiber Bär

von da .
In dem Amte St . Blasien .1 In der zusammengesetzten Gemeinde Wal ,

padingen : Alois Leber von Hierholz .
In dem Amte Triberg .

1 In der Gemeinde Neukirch : per Spieluhren¬
macher Anton Siedle .

Zn dem Amt Waldshut .i Zu Weilheim : der bisherige Bürgermeister
Joseph Donderach .

1 Zu Waldkirch : der dortige Gemrindebüraer
Joseph Jehle .

1 Zu Remetschwiel : der Gemeindebürger Fidel
Gamp von da .
Nnlergericyttiche NuKorverungrn unv

llSdkanntmschungen .S ch u ldenliquidaeionen .Alle diejenigen , welche an nachbenannte inGanr erklärte Personen Ansprüche zu machen
haben , sollen solche bei Vermeidung des Ausschlußesvon der Gantmasse persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigt « schriftlich oder mündlich anmel -den , und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte mit gleichzeitiger Vorlegung der
Bewcisurkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln geltend machen , zugleichihre Erklärung wegen Aufstellung eines Maffepflx -
gers und Gläubigerausschusscs , ' Vornahme der Gü -
lervcrkaufe , Abschlicßung eines Stundungs - und
Nachlaßvergleiches abgcbcn , wobei die Nichterschei -
nendcn als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

In dem Amte Breisach .
2 Gegen Georg Mattmüller , Weber von Ihringen ,ans Montag den 18 , November d- I . / früh 8Ul,r in diesseitiger Amtskanzlei .
2 Gegen Jakob Birmelin , Jakobs Sohn von

Ihringen , auf Dienstag den 19 . November früh8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
In dein Amte Schö » au .

3 Gegen Accisor Joseph Notzinger von Todt -
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nauberg , auf Mittwoch den 20 . November i3üü ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlci .

3 Gegen Andreas Karle von Aitern , auf Don¬
nerstag den 21 . November \ Ü 'ik , Vormittags 8Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei .

In dem Amte Triberg .
i Gegen sie Vcrlassenschaft des Fuhrmanns

Philipp Kuncr von Schonach , auf Montag den
25 . November 1844 , früh 8 Uhr , in diesseitiger
Amtskanzlci .

Zn dcin Amtc WaldsI ) ut.
1 Gegen den Küfermeistcr Franz Joseph

Ruf von Kadclburg , auf Montag den 2 . Dezem¬
ber 1844 , früb 8 llhr , in diesseiliger Amtskanzlei .

Gant - Edikt .
1 sBonndorf . j Nro . >4820 . Gegen die Vcrlas¬

senschaft der vcrstordcncn Maria Metzler von Ober¬
ibach zu Wcllcndingen , har man unterm 15 . Okt .
d . I . die Gant eröffnet , und zum Schulden - Rich -
tigstellungs . und Vorzugsverfabrcn auf

Samstag den 30 . November d . I .
früh 6 Ubr

Tagfahrt auf diesseitiger Amtskanzlci angcordnet .
Es werden nun alle Diejenigen , welche , aus

was immer für einem Grunde , Ansprüche an Liese
Gantmassc machen wollen , damit aufgefordcrt , sol¬
che in der angcsctzken Tagfahrt , bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumcldcn , und zugleich die etwa gel¬
tend zu machenden Vorzugs - oder Unterpfands -
Rechte zu bezeichnen , und zwar unter gleichzei¬
tiger Vorlegung der Bcwcisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umstanden
in derselben Tagfahrt ein Maffcpfleger und Gläu¬
biger -Ausschuß ernannt , auch Borg - und Nach¬
laß - Vergleiche versucht werden sollen , mit dem
Beisatze , daß in Bezug auf Borg -Vergleiche und
Ernennung des Masscpflcgcrs und Gläubiger - Aus¬
schusses , die Nichtcrschcinendcn als der Mehrheit
der Erschienenen bcikretend angesehen werden .

Bonndorf den 24 . Oktober >844 .
Großh. Bezirks - Amt.

Nobel .
Gläubiger - Aufforderung .

l sSchönau . j Auf Antrag der Erben des ver¬
storbenen Joseph Notzinger von Todtnauberg
werden alle diejenigen , welche an denselben eine
Forderung zu machen Laben , hicmit öffentlich auf -
gcfordert

'
, solche bei der auf

Montag den 25 . November d . I . ,
Vormittags im Wirthshause zu Todtnauberg ange -
ordnctcn iLchulden -Liquidation vor dem DistriktS -
Notar anzumcldcn und zu begründen , ansonst die¬
selben bei Vcrkhcilung der Masse nicht berücksich¬

tigt würden und ihre Befriedigung nur ans 1 *.m «
jenigcn Tbcilc dec Erbmasse crbalten könnten , wel¬
cher nach Befriedigung der Erbschaftsgläubiger auf
die Erben gekommen ist.

Schönau den 5 - November 1844 .
Großh . Bezirks - Amt .

H > ß-
S ch u l d e n l i q u i d a t i o n .

I sWaldkirch .j Nro . >7201 . Die nächsten An¬
verwandten der Christian Schcrzinger ' schcu Ebc -
leute von Heuweiler , sowie der Pfleger derselben ,
haben auf eine öffentliche Liquidation der Soli¬
den angctragcn .

'

Es werden dcßhalb die Gläubiger der gedachten
Christian Schcrzinger ' schcu Eheleurc hjerimt aus -
gefordert , ihre Ansprüche an dieselben bei der auf

Dienstag den 3 . Dezember d . I .
im Stubcnwirthsliausc zu Hcuweilcr anberaumten
LiquidationS - Tagfahrt , vor dem Districts - Notar
um so gewisser zu liquidircn , und richtig zu stellen ,
als sonst diejenigen , welche ihre Forderungen nicht
anmcldcn , bei der Verweisung nicht berücksichtigt
werden können .

Waldkirch den y . November 1844 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

K u e n z e r .
S chuldenliquidation .

1 sEttcnhcim .^ Nro . 26233 . Fridolin Wicbcr
von Kappel , welcher nach Amerika ausgcwandert ,
will sein in Kappel befindliches Vermöge » erbeben .

Es wird daher Tagfahrt zur Liquidation dessen
Schulden auf

Monrag den 25 . November d . I .
früh 8 Uhr ,

dahier mit dem Bemerken anberaumt , daß nach
dieser Zeit die Ausfolgerung des Vermögens ge¬
stattet werde .

Ettenhcim den 6 . November J844 .
Großh . Bezirks - Amt .

Fieser .
Wrsclusiv- Lrkenntnisst .

Alle diejenigen Gläubiger , welche bei dcn . abgc -
haltencn Liquidationstagfahrtcn der unten benannten
Schuldner die Anmeldung ihrer Forderungen unter¬
lassen haben , sind von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen worden , und zwar :

In dem Amte Waldkirch .
1 In der Gant des Jakob Moser von Bicdcr -

bach ; — unterm 28 . Oktober 1844 Nro . I70il .
E r b v 0 r l a d u n g .

1 sWaldshut . j Dem abwesenden Konrad Blum
von Nöggenschw cl ist durch den Tod seines ledig ver¬
storbenen Bruders Stephan Blum von da eine
Erbschaft im Betrag von 83 fl . >7 kr . zugcfallcn .
Derselbe wird daher aufgefordcrt , sich binnen 3
Monaten a dato zu melden , und solche in Em -

J
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pfang zu nehmen , andernfalls diese Erbschaft den¬
jenigen zugetbeilt werden würde , denen sie zukämc ,
wenn Konrad Blum zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Waldshut den 2 . November 1844 .
Groß !) . Amtsreviforat .

Buiß 0 n .
VerschollenlieitserLlarungen .

Nachbenannte Personen , welche auf die ergangenen
gffcntlichcn Vorladungen keine Nachricht von ihrem
g ^ enwärkigcn Aufenthalt gegeben haben , sind von
den betreffenden Aemtern für verschollen erklärt
und deren Vermögen den nächsten Verwandten
gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz ge¬
geben worden .

In dem Amte Weinhcim .
1 Des Michael Wind von Hemsbach ; — un¬

term 22 - Oktober i844 Nro . 19097 ; und zwar
in Folge der diesseitigen öffentlichen Vorladung
vom 28 . August 1841 Nro . . 13748 .

iSntmünmgmtgnt .
Nachbenannte Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt und für dieselben
Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung und Zu¬
stimmung sic keinerlei Rechtsgeschäfte gültig ' ab -
schließcn können .

In dem Stadlamt Freiburg .
2 Des Johann Hug von Wiehre , wegen Gei -

stcsverwirrthcit ; — unterm 30 . Oktober 1844 . Nr -
26352 . ; — Pfleger Georg EnkriS von da.

In dem Landamt Freidurg .
I Die ledige Anna Maria Gugel von Thiengen ;— unterm 28 . Oktober 1844 Nro . 20780 ; —

Pfleger : der dortige Bürger Zoh . Georg Gugel .
In . dem Amte Staufen .

1 Gregor Riesterer von Grunern ; — unterm
7. November 1844 Nr . 26551 ; — PflegerAndreas
Thoma von da .

Offene Stelle .
2 sBruchsal .j Die Stelle eines Zucht - und

zweiten Werkmeisters bei der Lcinenweberci mit
einem jährlichen Gehalte von 325 fl . nebst freier
Wohnung , Holz und Licht , wünscht man mit ei¬
nem , nicht über 30 Jahre alten , ledigen , in seinem
Geschäfte , sowie im Rechnen und Schreiben erfah¬
renen Männ zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle habe » sich un -
ter Vorlage beglaubigter Zeugnisse über Alter ,
Befähigung und sittliches Betragen

binnen 4 Wochen
bei Unterzeichneter Verwaltung m frankirten Ein¬
gaben zu melden . Bruchsal den 25 . Oktober 1844 .Gr . Bad . Zucht - und Correktionsl ' ausverwaltung .Asukanträge unv Verpachtungen .

Versteigerungs - Zurücknahme .
1 sFrciburg . I Die auf den 12 . Dezember d . I .

angeordnete Versteigerung der dem Gärtner Kle¬
mens Zimmermann in der Wiehre gehörigen Lie¬
genschaften wird andurch zurückgenommen .

Frciburg den 7. 'November 1844 .
Das Bürgerineisteramt .

Wagner .
vät . Fischer .

. Spreu - und Strohlieferung .
1 sFreiburg .j Da nach der vorliegenden hohen

Kriegsministcrial - Verfügung vom 31 . v . M . 'Nr .
12799 . die am 26 . v . M . abgehalrencSpreu - und
Strohlieferungsbegebung wegen allzuhoyen Preisen
nicht genehmigt worden , so wird eine wiederholte
desfattsige Begebung im Soumissionswege an die
Wenigstnehmenden auf den 30 . d . M . angeordnet .

Die hiezu Lusttragenden haben daher ihre An¬
gebote schriftlich und versiegelt mit der Aufschrift
„ An Großh . Garnisons - Commandantschafl Freiburg ,
Spreu - oder Skrohlicferung betreffend » bis diesen
Tag Vormittags 10 Uhr in die auf dem Garni -
sonS - CommandantschaftSbüreau aufgelegte Sou -
missionslade cinzulegen , und die Soumittenten zu
der Schlags ^dieser Stunde »orzunchmenden Sou -
missions - Eröffnung entweder persönlich oder durch
Bevollmächtigte zu erscheinen .

Die nähern Bedingnisse können jeden Tag im
Verwaltungsraths -Büreau im Garnisons -Comman -
dantenhause dahier eingesehen werden .

Fretburg den 9 . November 1844 -
Der Garnisons - Commandant

» 6 interim
Pfeiffer , Major .

Fischwasser - Verpachtung .
1 sFrciburg .H Montag den 26 . November d . I .

Vormittags 10 Uhr , werden die landesherrlichen
Fischwasser der Ebneter , Zartencr , Buchenbacher ,und Eschbacher Gemarkungen mit einem Theile des
Drcisamfluffes wieder auf 6 Jahre vom 1 . Jenner
1845 an in diesseitiger Kanzlei öffentlich verpachtet ,
wozu man die Pachrliebbabcr hiermit einladet .

Freiburg den 10 . November 1844 .
Großh . Domänenvcrwaltung .

Liegenschafts - Versteigerung .
l sSchönau .^ Airs der VerlaffenschaftsmassedeS verstorbenen Joseph Ro tzinger von Todt -

nauberg werden am
Dienstag den 26 . November d. Z . ,

Vormittags 9 Uhr ,
im Wirthshause zu Todtnauberg nachbenante Lie¬
genschaften der Crbtheilung wegen einer öffentlichen
Versteigerung ausgesetzt , als :

1 ) Die Hälfte einer hölzernen Behausung nebst
Scheuer und Stallung und ohnge -
fähr 20 Ruthen Matten und Gär¬
ten beim Haus , beiderseits Mainrad
Notzinger 450 fl .
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2 ) Orri Stück Matten in der HornK -

maktgrwann
340 fl ,

und
3) Drei Stück Matten in der Hintcr -

maktgewann an verschiedenen Orten 275 fl .

Gcsammtanschlag 1065 fl .

waS mit dem 'Anfügen öffentlich bekannt gemacht

wird , daß obervormündfchaftliche Genehmigung
Vorbehalten bleibt und die weiteren Bedingungen
am Steigcrungstag bekannt gemacht werden .

Schönau den 5 . November 18 !»4 .
Großh . Amts - Neviforat .

Dieterich .
HotzversteigerUng .

i fEmmritdingrn .^ In DomaMeüwaldungendcs
Forstbczirks Waldkirch werden durch die dortige

Bezirksforstei gegen Baarzahlung vor der Abfuhr

öffentlich versteigert Und zwar :
Im En ge Wald .

Dienstag den lg . November d. Z . ,
6 tannene Stämme und Klötze,

38 Klafter tannencs Scheit -- Und Pcügelholz ,

6000 Stück tlreils buchene , rheils rannenc Wellen .

Im Kastetlwalöe .
Mittwoch den so . November t>. I . ,

84 tannene Bauholzstämme ,
29 Klafter tannencs Scheit - und Prügelholz ,

2600 Stück thrils Laub - , «Heils Radelholzwclle » .

Die Zusammenkunft findet jeweils Morgens 9

Uhr am ersten Tage am Suckenthalcr Bade , am

zweiten am Badhaufe in der Arch statt .

Emmcndmgen den 9 . November 1844 .
Großh . Forst amt .

Holz - Berste ! gerung .
1 sKandern .H Durch die Bezirksforstei Nallin¬

gen werden in den Hagenbacher Domänenwal »

düngen nachverzeichnctt aufbereitete Holzsortimcnte

versteigert und zwar i
Dienstag den 19 . November d . I . ,

1 ) Zm Distrikt Stelle .

8Vi Klafter buchenes , birkenes und aspcnes

Scheitholz ,
4y 2 Klafter buchenes und afpenes Prügelyolz

und
2300 Stück buchene und aspene Wellen .

2 ) Daselbst , Wegholz .
15 Stamm eichenes und forleneS Bau - und

Nutzholz ,
26V4 Klafter buchenes , eichenes , forlenes und

afpenes Scheitholz ,
«5 Klafter buchenes , eichenes und afpenes Prü -

aelholz ,
7 '/ « Klafter ,, „ « Stcckholz
1 „ eichenes Klotzholz und

• 22 Loose Reisig -

3 ) Im Distrikt Hcrzogenwald .
5 Stamm eichenes , tannencs und forlenes

Bau - und Nutzholz ,
1514 Klft . eichenes , kann , und afpenes Scheitholz ,

2 % Klafter „ „ „ Prügclholz
l 3/4 „ -- Klotzholz und

525 Stück aspene Wellen .
4 ) Im Distrikt Gölgen .

1 Stamm eichenes Bauholz ,
2 Klafter „ und afpcneS Scheitholz ...

)4 u afpenes Prügelholz und u i

100 Stück aspene Wellen .
Die Zusammenkunft ist beim Sicbenbannstein

in der Nähe des Hagcnbacher Hofs , Vormittags
10 Uhr . Kanderu den 9 . November 1844 .

Großh . Forstamt .
Straßenb au - Lersteig crung .

1 fFreiburg .) Montag den 2 . Dezember d .
Z . , Vormittags 9 Uhr wird zu Obcrried im Hir -

fchenwirthshause der Bau und die Herstellung der

von Kirchzarrcn nach Obcrricd führenden Comcr -

zialstraße einschließlich der Lieferung des Materials
und Aufführung der Dohlen und Brücken in Ad -

thrilungrn im Abstrich versteigert werden .
Die Skcigerungsbedingungen und dcrUcberfchlag

der auf ? 55g ft . 15 kr. veranschlagten Kosten kön¬

nen Mittwochs und Samstagß auf der Kanzlei des

Großh . Landamts eingcfchen werden .
F-rciburg den 9 . November 1844 .

Großh . Landamt .
Wein - Versteigcru Ng.

1 sPfaffenwcilcr .) Die Gemeinde Psaffcnwei -

ler versteigert am Montag den 25 . November d . I .

Morgens 10 Uhr anfangend im Stubcnwirthshaus
in Oehlinsweier ,

150 Ohin 1843er und
60 „ 1644er Weint

wozu man Kaufliebhabcr cinladct .
Pfaffcnweilcr den 5 . November 1844 .

Kiefer Bürgermeister .
Vrivst ^An )eigt .

Geld auszulcihc ».
2 Bei dem PfarrzchntverrechNct liegen 600 ft .

zu 5 pCt . gegen eine gerichtliche Obligation zum
Ausleihen bereit .

Gundclftngen den 4 . November 1644 .
Der Verrechncr .

Binni nger , Alt Vogt .
Anzeige .

Mit Gegenwärtigem zeige ich an , daß ich meinen

Knecht Heinrich Gaismär von hier aus meinen

Diensten entlasten habe , und daß er somit von

der Besorgung meiner Geschäfte entbunden ist, was

meinen Geschäftsfreunden zur Nachricht dient .

Iyringcn den 11 . November 1844 .
Valomon Geismar .

/ Hiezu ein « Beilage .
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